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Werkplatz Spezial - Fenster und Fassaden 2022

Editorial
Fassaden sind nie blosse Hüllen, sondern der Rahmen für Lebensräume
und Lebensqualität. Das vielschichtige Wechselspiel aus Farben, Formen
und Materialien entscheidet massgeblich darüber, ob wir uns in der
gebauten Umgebung wohlfühlen. Und kaum ein Baustein prägt den Charakter

von Fassaden so sehr wie das Fenster. Über beide Elemente erschliesst
sich der Wert der Architektur — sowohl hinsichtlich ihrer bauphysikalischen

Eigenschaften als auch in Bezug auf ihre Funktionalität und ästhetische

Aussagekraft.

Diese <Werkplatz Speziab-Ausgabe versammelt elf Leistungen rund um
Fenster und Fassaden: exemplarische Werke, die den anspruchsvollen
Weg von der Planung bis zur Umsetzung veranschaulichen und zeigen,
welchen komplexen Anforderungen, Massstäben und Standards zeitge-
mässe Objekte heute genügen sollen.

Das baustoffliche Spektrum reicht dabei vom Aluminiumprofil bis zum
Ziegelstein, der Bogen der Schauplätze spannt sich von der Schulanlage
im Thurgau bis zum Schindelbau in der Metropole Paris. Es sind
Vorzeigeobjekte insofern, als ihnen die Qualität der Um- und Weitsichtigkeit
eignet, sei es auf einer konkreten visuellen Ebene, sei es im technologischen

oder ökologischen Sinn. Es geht um kluge bis raffinierte Konzepte
und um sorgfältige Materialwahl, um ein Ausloten und Austarieren von
unterschiedlichsten Ansprüchen — ganz besonders in einer Zeit, die dem
Prinzip der Nachhaltigkeit verpflichtet ist. O

Ursula Trümpy, Redaktion Hochparterre
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